
 

DIE IMPFUNGEN GEGEN DIE 

INFLUENZA- UND CORONAVIREN 

 

Seit Anfang des Alarmdekrets (15 März 2020) sind bei der Lliga per a la Llibertat 

de Vacunació viele Fragen über die Impfpflicht gegen die Grippe und gegen 

das Coronavirus sowie über die Wirksamkeit der Impfung eingelangt. 

Mit diesem Dokument begann die Kampagne für die Impf-Freiheit der 

Bekämpfung der Grippe- und von Covid19- der Saison 2020 – 2021.  

Herstellung  

Seit mehreren Monaten arbeiten und forschen verschiedene 

Forschungsabteilungen der Fakultäten der Universitäten für Medizin und 

Biologie, sowohl mit öffentlichen Geldern, als auch privaten Spenden und mit 

der Pharmaindustrie aus Spanien und der EU, um Coronavirus-Impfungen 

herzustellen.  

Es sind sehr viele Forscher und sehr große finanzielle Mittel im Spiel, denn das 

Ziel ist mindestens 75% der Welt-bevölkerung zu impfen.  

In Ländern, die über ein öffentliches Gesundheitssystem verfügen, wie Spanien 

werden Impfungen über die Sozialversicherung, oder in anderen Ländern über 

Krankenversicherungen, Krankenkassen, etc. finanziert, während in Ländern, 

die kein öffentliches Gesundheitssystem haben NGOs die Verantwortung für 

die Impfung des Volkes zu tragen.   

Grundsätzlich gibt es momentan zwei verschiedene Forschungsrichtungen der 

Coronavirus-Impfung: 

1. Herstellung eines falschen oder künstlichen Virus oder eines Vektors mit 
Hilfe eines kultivierten Adenovirus, der auf fötalem Lungengewebe 
kultiviert wird (ARN -Kombinat). 
AstraZeneca (Oxford), Johnson, Reig Jofre und Sputnik V sind einige 
Hersteller dieser Art-von Impfung. 

 

2. Herstellung eines ARNm Rhinovirus, den unsere Zellen als Eukarioten 
identifizieren und daraufhin sofort das S-Protein sinthetisieren das die 



Infektion auslöst, wodurch das Immunsystem automatisch Antikörper 
bildet. Pfizer, BioTech und Moderna sind einige der Firmen, die diese Art 
der Impfungen herstellen.   

 

Gedächtnis und Herdenschutz der Grippe- und Covid-19-Impfungen  

Etwa 20-30% der geimpften Bevölkerung werden negativ auf diese Impfung 

reagieren. 

Unter der Annahme, dass die Antwort auf die Impfung gegen das Coronavirus 

positiv ist, wird das Immungedächtnis nur von kurzer Dauer sein. Man geht 

davon aus, dass die Herstellung der Antikörper bestenfalls ca. 3 Monate 

anhalten wird.  

Falls sich die Produzenten des Impfstoffes dafür interessieren das 

durchschnittliche Impfgedächtnis zu verlängern, werden Aluminiumsalze und 

andere Adjuvantien hinzugefügt, um die Eskualenmenge zu erhöhen. 

Länder, die kein öffentliches Gesundheitswesen haben, werden Impfungen mit 

längerem Immungedächtnis verwenden.   

Länder mit einem öffentlichen Gesundheitssystem werden jedes Jahr 

Impfungen mit kürzerem Immungedächtnis verwenden und die 

Grippeimpfung zusätzlich verabreichen.  

Es ist bekannt, dass eine Impfung mit Kurzzeitgedächtnis keinen Herdenschutz 

bietet. 

Die Nische der Mikrobiologie und die virale Interferenz  

Heute geht man bei der Grippe von einem Minimum von ca. 200 anerkannten 

Virentippen aus. Sie werden in 6 Familien unterteilt: Influenzae (A, B, C, D…), 

Coronavirus (1, 2...19...), Sinzitialvirus, Rhinovirus, Echovirus und Adenovirus. 

Die Einimpfung des Coronavirus hat Auswirkungen auf das Milieu, in dem 

normalerweise Viren, Bakterien, Pilze und Protozoen leben.  

Sie kann sich auf die Prokaryotenzellen auf verschiedene Arten auswirken:  

• Sie kann sich auf das Leben der Saprophytenfäulnis als Grippevirus, 
Hepatitis, Wind-Pocken, Dengue, AIDS, etc., auswirken und diese 
aktivieren oder deaktivieren.  



• Sie kann die biologische Nische der Bakterien, Pilze, Protozoen 
stimulieren oder aufheben und ein Ungleichgewicht in unserem 
Mikrobiom erzeugen.  
 

Die Eukaryoten können die DNA und ARN von unserem Körper modifizieren 

und dadurch verschiedene Prozesse wie Allergien, Tumore, Infekte und 

Autoimmunerkrankungen auslösen. 

Seuchen nach der Impfung  

Die allgemeine Durchimpfung gegen das Coronavirus wird die Grippeepidemie 

dauerhaft erhöhen. Und dies sowohl in der Nord- als auch in der 

Südhemisphäre 

Der Stamm des Grippe- und Coronavirus wird verändert und neue Viren, die 

vorher schlummerten, werden auftauchen.  

Durch die Grippe werden Morbidität und Mortalität zunehmen, ebenso wie 

Grippe, Allergien, Tumore und Autoimmunerkrankungen. 

In den Altersheimen wird es durch das Durchimpfen zu einer hohen Sterberate 

kommen. 

In der Gruppe von ”jüngeren Menschen” werden die Todesfälle durch die 

normale Grippe zunehmen.  

Es wird für viele Menschen zu Gesundheitsproblemen kommen. 

Die Impfung wird nicht die Ansteckungsgefahr stoppen, sondern sie wird sie 

erhöhen. 

Bestandteile/Inhaltstoffe von Grippe und Covid-19 Impfungen  

Die Grippe und Covid-19 Impfungen enthalten folgende bekannte 

Inhaltsstoffe:  

• ARNm/ ARN rekombinant-
viral 

• Geklonte fötale Zellen    

• Krebszellen, die 
Tumorwachstum fördern 

• Poliäthylethylennglycol (PECG) 

• Thiomersal 5 microgram. 

• Polisorbat 80 5 miligram. 

• Eskualen 11 mgr. 

• Cholesterin 

• Acetamid 

• Phosphocholin 

• ALC-3015 

• Gentamicin 

• Formaldehyd 



• B-propiolacton 

• Bromid 

• Bariumsulfat 

• Aluminiumsalze 

• Aldehyd 

• Lactose 

• Gelatine 

• Eiweiß 

• Kalium und Natrium-Chlorid  

• Kalium und Natrium-Phosphat  
 

Quelle:                       

Produktinformation CHIR0FLUX. Lab. Novartis. Jahr 2014                               

Produktinformation COVID-19. Lab. Pfizer. Jahr 2020      
(Nebenwirkungen der Grippe und Corona 19 Impfung. Reacciones Adversas a las Vacunas Gripe y Covid-19 

(RAV) 

Die Zusatzstoffe können Reaktionen wie Allergien, Tumore, 

Autoimmunreaktionen sowie Infektionen- und Blut- und neurologische 

Erkrankungen hervorrufen.  

Dies sind nur einige der momentan bekannten Inhaltstoffe der Impfungen. Im 

Laufe der Jahre werden wir mehr wissen. 

Diese Impfstoffe werden schwerwiegende und häufige unerwünschte 

Reaktionen in der Bevölkerung auslösen. 

Wenn bei 1.000/10.000 Geimpften eine schwerwiegende Reaktion auftreten 

kann, werden von den 70 Millionen Europäern, die in der Saison 2020-2021 

geimpft werden, zwischen 7.000/70.000 Personen von den folgenden 

Reaktionen betroffen sein: 

• Akute Allergiereaktionen: anaphylaktischer Schock, Asthma bronchiale, 
Verdauungsprobleme, Dermatitis usw.) 

Pro 10.000 Dosen wird 1 Person betroffen sein. 

 

• Akute oder chronische Enzephalitis: Krämpfe, Epilepsie, 
Verhaltensänderungen, Alzheimer, Parkinson, Bell- und Guillain-Barre-
Syndrom, Hirnblutung, Schlaganfall, Neuralgie, Katalepsie oder 
Schlafstörungen, Neurolepsie, etc.  

Von 1.000-10.000 Dosen wird 1 Person betroffen sein. 

• Okkulorespiratorisches Syndrom: Bindehautentzündung + 
Atemprobleme. 
 

• Autoimmunerkrankungen: Nieren-, Lungen-, Neuronen-, 
Blutveränderungen, etc. 

Von 1.000 Dosen wird eine Person betroffen sein. 



• Koagulopathien oder Gerinnungsstörungen: Blutungen, Abnahme der 
Blutplättchen oder Thrombozytopenie. 

1 Person von 1.000 Dosen wird betroffen sein.  

• Positive Serokonversionen: Hepatitis, Immundefizienz, etc.  
 

• Lymphozyten-Hyperplasie: Lymphom, Mononukleose, etc. 
 

Quellen : 

Produktinformation CHIROFLUX. Lab. Novartis. Jahr 2014. 

Produktinformation COVID-19. Lab. Pfizer. Jahr 2020.  

 

Mortalität nach Grippe- und Covid-19-Impfungen 

Influenza- und Coronavirus-Impfstoffe verursachen in Europa und weltweit 

mindestens 1 Todesfall pro 250.000 geimpften Personen. 

Von den 350 Millionen Europäern sind 20 % älter und gefährdet. 

Insgesamt sollen 70 Millionen Menschen geimpft werden. Das geschätzte 

Risiko nach der Impfung zu sterben, übersteigt bei den neuen COVID 

Impfungen mit einer Anzahl von 280 Todesfällen mehr Fälle als bei der 

bisherigen Grippe. 

Quelle:  

Unerwünschte Medikamentenreaktionen. Informationsbulletin des Pharmakovigilanzzentrums in Madrid. 

Vol.24, Nº3. Oktober 2017. (Original: Reacciones Adversas a Medicamentos. Boletín Informativo del Centro 
Farmacovigilancia Madrid. Vol.24, Nº3. Octubre 2017). 

 

Typen von Coronavirus-Impfungen  

In den kommenden Monaten werden viele Impfstoffe aus verschiedenen 

Ländern (Europa, USA, China und Russland) auf den Markt kommen. Die 

derzeit bekanntesten sind: 

Impfstoffe mit mRNA: der Firma Pfizer, BioNTech und Moderna zu einem 

Preis von 20 Euro pro 2 Dose. Die zweite muss 3 Wochen nach der ersten 

verabreicht werden. 

Impfstoffe mit rekombinantem viralen RNA-Vektor der Firmen AstraZeneca, 

Johnson, Reig Jofre und Sputnik V mit einem Preis zwischen 3 und 9 Euro pro 

1 Einzeldosis. 

 



Absolute Kontraindikationen für Grippe- und Covid-19-Impfungen 

• Bei Menschen, die an Grippe und/oder Covid-19 erkrankt waren 

• Vor Konzeption bei beabsichtigter Schwangerschaft 

• Schwangere 

• Immundefekte 

• Akute und chronische Allergien 

• Blutgerinnungsstörungen. Es können Unverträglichkeitsreaktionen mit 
Medikamenten auftreten, wie z. B. mit Sintrom und ähnlichen  

• Nephrose und Niereninsuffizienz 

• Restriktive Beatmungsstörungen vom Typ Asthma, kann mit Xanthinen 
interferieren. 

• Autoimmunerkrankungen (Verdauungs-, Neurologische-, Vaskuläre-, 
Koronare-, Nieren- und Blutkrankheiten) 

• Neurologische Erkrankungen (ALS/ELA, Plaque-Sklerose, Alzheimer, 
Dystonie, etc.) 

• Schlaganfall. 
 

Quelle:  

Produktinformation: COVID-19. Lab. Pfizer. Jahr 2020. 

 

Girona, im  Dezember 2020  

Lliga per a la Libertad Vacunació (LLV)  

 

 


